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Die letztea Spiele d.er Saison liegen nun hj.nter uns. Dabei_ gab
es folgend.e lrgebnisser cegen d-en nur mit 5 Spielern antetend-en
Spitzenreiter TTC Fried-enau II verlor d.ie 1. I{etrenmanr.schaf t
nux Eehr lorapp lait 6:j. H.ei.nz Hami-lton gelang ein schöner 2:1
Erfolg gegen Axel Korsch, der lnmerhin im ersten Drittel der
.A-Klaese stebt.
Gegen den Tabellenvierten Staaken O6 wurd.e ni.t 1:9 verloren.
Dieses Spiel stand. unter einers i::lgülstigen .Stern;denn es gab
hier d.rei lrrappe I : 2 Nied-erlagen von llarüi1ton, r.Iernicke und
Stolpnann. Schade, daß die RAF ihr Spiel gegen d.i. e Berli-ner
L,ehrer kanpflos elt 0:9 abgab. Unsere L{annschaft ist d.ad.urch
bei hrnktgLeichheit nit d.en f.,ehrern vom 5r auf den 6, Tabel-1en=platz zuräckgefallen.
Mit 12 Siegen war l{einz Haroilton in den Rrrndenspielen ulxser
be ster DIan:: .
Die Seniorenna xschaf t erkäi.ropf te gegen CIC 50 ein 6: 6 rrnd ver=
lor 4;7 Segen PSV. Sie effelöhte trötzden in der höehsten Se=
niorenklasse d.en 5. Platz und. d.arnj-t d-en Klassenerhalt . Ivli-t ,
Siegen und. 2 llnentschied.en war sie in der letzten Spielzeit
unsere erfolgreichste i{dnnschaft, Friedrich l{enning war hier
nit U Siegen d.er nit Abstand Beste,
Die grö.Cte nnttäuschung bereitete di-e Jugend,ma.nnschaf t. Nach
Abschluß der Herbstserie 1ag sie auf, dcm 2. Ptatz. I\{it dem Aus=
tritb von Fred. Sad,owski, d.er inzrvischen Serliner Jugendneister
wurcle, sanken d.ie Aussj-chten auf ein gutcs Abschne j-den erheb=
lich. A1s aber Schulz und. See11g gesperrt werden nußüen, weil
sie einem'Spie1 urcntschuld-igt fernblieben, stard die Ma::l=
schaft auf verlorenem Posten. Auch Vollrath Thiele mußte ge=
spemt werd-en, da er zu& Spiel gegen TeBe nicht erschien.
So lanÖete dJ-e Jugendmarrnschaft nacb. verheißr.mgsvollem Starl:
noch auf den letzten Platz. Sie konnbe in den Rückspielen
kein Spiel mehr gewi-nnen. Die letzten ltriederlagen: O:/ gegen
TeBe uod 1:7 gegen TTC Zehlendorf, Dabej- ist zu beachten, d.aß
d.ie letzten Spiele mit nur 7 l,{ann bestritten werdcn nußten.
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1. BTC Borussia
2; TTd Zehtend.off
t" STTC 61'itu-r,Jei8
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1, tietzel-
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fn der Rückserie wurden folgendc Spieler eingesetzt:
1" llerren
1. Hamilton 6o Henning
2, Iiernicke E. Stolpma.:rn
,. n'lcske E. Mack
1l-. )aieY/ski E. Heinrich
)" l,{eizer E. Hartra!@f
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Der DTTB gibt, obwohl der gcnaue englische Regeltext noch
nicht vor1iegt, bekarnt, daß d-er Kongreß der European [ab1e
fenrris ünj-on ab a, 9. 62 ci-ne Re gelä:rderung vorsieht. nie
F1äche d-es Schlägers so11 dunkel gefärbt sein und d.arf d.as
Licht nicht ref -l-elcti eren. D.ie 3e1äge öürf en nur noch in
folgenden Irarben gehaltcn seilr: urdcclrot, dunkelgrä:r, dun=
ke1b1au, d.un-ke lb r alrn und sch"rarz. Beid.e Schlägerseiten
müssen die gleichc Farbe ar-rfi;eisen.
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MANNSCFAFTSATIFSTELL{I}IGEN IN ! I}n' NEUTN SPItrIzn If
Am 20,9.-62, also in kaum 2 Lionaten, e ind bereitg d.ie Mel_ .

d-ungen d.er l4arrnschaften fällig. Wii sind" bersütt, aflen mit-gligd.ernr_die 1änger a1s zwei Jahre d"er Abteilung angel,rö-
renn d-J-e. Teilnahme an den Rundenspielen zu ermöglictrön.
Voraussetzungen d.azu sind :

1. Vorlage eings nach den 1,2.62 ausgestellteä Ge sund-_
hai tcn*_*,-r,agses .

2. Beitragsentrichtr.mg bis einschj_. August Q2.1. Besitz einer einwandfreien Spielkleidung.
(Die Spielkleidulg ist bein Vorstand. zu"beetellen)

VIer an den Rund"enspielen teilnehmen nöchte, wird gebetÄn,
a1le ilnterlagen beim Abteilungsleiter oder'sportwät ab_'
zugeben.
Folgend-e tr[ltglieder werden gebeten, mitzuteilen, ob siean den Rund-enspi.elen tej_lnehnen woil-en:

Damen: I{oppe, Dorn.
Senl-oreni ilei,ring, ,t|eizei-, ilpppe , yernicke.
Eäffi;Eeterd-inä, Hanit-b6n, frärJ,icke, Meske, fioppc,

Pecnann, Dalews,<i, Ivlelzer, Henning, \letzelr'Oüilia!; -Stolpmann, Stura, Doelleif, Dierneit,
Jllack, Hoffmann, Heinri-ch.

VCA,GASETIIRNIUR

Ali 15.5. fasrd- r:aser dies-
Jä&riges Vorgabeturnier statt.
tre1der hatte4 nur 15 feilnebl
I[er 8eaeld.et, von diese4 tra-
tea 4 gar nicht erst €:r. Sie-
ge" wurd-e Heinz Haa:i"lton nit.
eine+ ,:2 üler Michael neter-
diag. lea 3. Pl.atz belegte
Ren6 0r.litzek vor J. fieirrrich.
?REßSKAI
11 Mttglied.er beteiligten sich
an letzte4 Preisskat .unserer
Abteilung. Sieger;. Adl- Hoppe
vot Fritz Henning.

CIl'B}YfEISTSRSCEAFfl

Auch die Clubmeisterschaft ist
endlich zu ihren Abschluß ge-
bracht word.en. fm Sndsoiel stan-
den Heinz Hasilton und Fritz
Hcnning. IIe inz gewan:r nit I : O.
fn Doppel siegten Hcppe,,/Wetzcl
] :2 über Hennixg/l4c1zcr.

TURTfIDR

Während- d.er Sommernonate führeu
wir ein furnier rtJeder gegen
Jedenrt durch. Es wird gebetep,
d-ie Spiele zügig abzuwickeln,
Die Ansetzungen sind an Mit-
teilu:rgsbrett ersichtlich.

1ISRSCHIEDENES

Die Danenwartin des 3TTV, 1Fr1. Gisela Borkowitz, läd.t alle
$pi-elerinnen der B- und Ö-Klaa6e sowie auch Anfängeriruren
?+ f,3gien, TFaiLingsabend.en ein. Ias Traini-ng find.et vop
8,5. - I7.7. ee jeden lienstag ab 19 Uhr in der Zi*ngw-
wald-schu1e, gerlin-Zehlendorf , \'iilskistra-ße 87 stati;.
Spielerinaen, die 1n Besitz eines Gesr.rnd.heitspasses und.
der Verelnskleidung sind., kön:ren sich beim Abteilungslei_=
ter me1d.en.
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ti llr S"ftofhaus besteht absolutes Rauchverbot! ,
Wer wäbrend. d.es Trei.ni+gs irnbed-ingt rauchen *"ß; 

^rß," auf d.en Sehulhof gehen.
2. Das üI1-thpochtraining fä11t in d,er Zeit vom ff.Z. ti.s
; zv.:o IJ,B.62 aus,

]. Ein lreu:ed"schaftsspiel gegen e i,::e aus zwe i_ trigaverei-
nen kombin-ierte üIaanschaft ( IV Friesen und Spielver-
eiaigung Sarmen) ging mit O:9 verloren.

Damen

1, Hoppe, Anni B 19
2. Dorn, Annegret C

tteri.en
-T----1. Deterd.ing, Michael B 592, Hamil$on, Heinz C Bt
J, n{eske, Pgter D 67
4* V/ernicke, Gerhard. D V2
!, Peenar,rn, llans-Jörg E 2l-
6" Hoppe, .Ad.ol-f E 71
7 r IUe lzer , Horst E 81
8, Dalewsfi, Eugen E 85
P. Wetzel, Kurt ' F

{,{ 10? Oniliai, Eans-Joachin F
,1C.1*. Eenning, tr'riedrlcir F

Senioren
1, Herning, Friedrich 61
2. tiletzeL, Kttrt 12

$*elisbe-{gccs4
L, Tb.ieler ,Vollrath C
2 . TeJ-1ock , Itbnf red. C

*bs]Äi :1. Steppe, ltri1s-O1af B

l. Brodala, Eelga A

12. Stolpryann, Bodo
lJ. Sturmr Werner
14, Doellert, Gottfrled,

,{(; }5* t\,xack, Glinter
{i.}6} liemert, , Klaus

l/, Eoffmann i Dirk
18, Hcinrich, Jür6en
1P* Ilartranpf , Ilartuut
20. Irlohs, Dieter
21. Seelig, tilolfgeng
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], Hoppe, Adolf 124. Slernj-cke, Gerkard t

]i thulkq, Haa+-Jütger C4. Hoppe, !'a1k-Ulrich C


